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Gravy - Gravy 
Dies ist eher ein Ein-Mann-Projekt als eine Band, angeführt vom Dänen Nikolaj 
Grummesgard, erschienen beim Kopenhagener Label Ponyrec. Seine Mitspieler 
kommen zum Teil von der sehr guten Band Traening, die an dieser Stelle ja auch 
schon vorgestellt wurde. Grummesgard kommt vom Punk und Garagenrock, spielt 
heute aber eher poppigen, gutgelaunten Indie-Sound, leicht windschief inszeniert, 

dafür aber ausgesprochen sonnig und melodisch. In der Heimat war sein Solodebüt 
als Gravy richtig erfolgreich, obwohl es durchaus dem alternativen Indie-Sektor 

zugerechnet werden darf. Grummesgard singt sich mit hoher Stimme und immer 
leicht quengelnd wie Robert Smith von The Cure durch seine abwechslungsreichen 

Songs, die auch ziemlich schwelgerische Melodien mit Keyboardflächen zu 
jangelnden Gitarren verbinden, während die Beats ihre Inspiration oft aus den 

Swingin’ Sixties holen. Das ist nicht sonderlich neu und innovativ, will es natürlich 
auch gar nicht sein. Vielmehr geht es um zeitlos-bunten Indie-Pop mit eigenwilliger 

Note, das Album übrigens auch wirklich schön verpackt. (Joe Whirlypop) 
 


